
3. Förderphase RÜMSA im Landkreis Börde

Strategisches Ziel

<< 2. Förderphase 09 2021 06 2022

Taktisches Ziel 1 - Verstetigung und nachhaltige Elablierung

1.1 Entwurf Verstetigungskonzept 28.02.2022 Unterzeichnung 30.04.2022

1.2 Entwurf Kooperationsvereinbarung 31.12.2021 Unterzeichnung 30.04.2022

1.3 Entwurf Verwaltungsvereinbarung 31.12.2021 Abstimmung SGB II, III, VIII 31.03.2022 Unterzeichnung 30.04.2022

1.4 Entwurf Disskusionsvorschlag zur JBA OCL 31.10.2021 Abstimmung Steuerungsgr. 31.12.2021

      Entwurf einer Beschlussfassung der Steuerungsgruppe 28.02.2022 Unterzeichnung 

Taktisches Ziel 2 - Transparenz der Zusammenarbeit und dezentrale Beratung

2.1 Terminplan dezentrale Beratungen 30.09.2021  

      Entwicklung eines Fragebogens  31.01.2022 Auswertung 31.03.2022

      Bericht zum Umsetzungsstand 30.06.2022

2.2 Terminplan Hospitationen 31.03.2022

2.3 Hinweisblatt zu Elearning YouConnect 30.11.2021 Fragebögen 31.03.2022

Taktisches Ziel 3 - Optimierung Webportal und Öffentlichkeitsarbeit

3.1 Ergebnisbericht zur Anpassung Kommunikationskonzept 31.10.2021  Aktualisierung 31.12.2021

       Erstellung Präsentation 30.09.2021 Vorstellung des Angebotes von .zib an Schulen 31.05.2022

       Bedarfsermittlung Hausaufgabenheft 30.11.2021 Entwurf des Hausaufgabenheftes 31.03.2022 Fertigstellung und Vorstellung 31.05.2022

      Fortlaufende Umsetzung des Kommunikationskonzeptes 31.05.2022

3.2 Erstellung Fragebogens Optimierung Webportal 30.09.2021 Auswertungsbericht 28.02.2022 Umsetzung 31.05.2022

        Erweiterung des Portals hinsichtlich der Funktion zur Erstellung von Blogeinträgen 30.11.2021 Blogeinträge sind eingestellt 30.04.2022

Stand: August 2021

Ab 2022 finden junge Menschen am Übergang Schule - Ausbildung - Beruf Hilfe aus einer Hand als auch medial im Landkreis vor. Die Ausweitung des Angebotes mit örtlichen Anlaufstellen sowie mit 

dezentralen Realisierungsangeboten wird RÜMSA erprobt und unter Berücksichtigung des Bedarfes der jungen Menschen und der abeitsmarktpolitischen Zielsetzung verstetigt. Dabei gilt es, alle jungen 

Menschen in die Aktivitäten einzubinden, die leistungsschwächeren bezüglich der Arbeitsmarkttintegration zu fördern, allen Arbeitsmarktperspektiven aufzuzeigen und daraus resultierend die Quote 

vorzeitiger Ausbildungsvertragslösungen zu verringern.


